














Sozialkosten in den Griff bekommen 
Camilla Traxel-Bacchi 

Mit der neuen Software, dem Tools «Finis» ist ein wichtiger Schritt im Bereich 
Sozialkostenkontrolle erfolgt. Die Gemeinde hat für gut 101000 Franken eine 
Software angeschafft, die für die Kostenermittlung und -kontrolle der Kenn­
zahlen gute Dienste leistet. 

Die neue Software ermöglicht der Ge­
meinde bei der Verarbeitung der «Sozial­
zahlen» schneller und effizienter zu reagie­
ren. Die Analyse im Sozialbereich (Con­
trolling und Reporting) ist also ein wichti­
ges Führungsinstrument, um die «Sozial­
zahlen» detailliert zu ermitteln und die Ten­
denzen frühzeitig zu erkennen. Das jährli­
che Update mit Kosten von 1'000 Franken 
ist daher ein logischer Schritt in die richti­
ge Richtung. 

Für die Wohlfahrt zuständig 

Seit acht Jahren ist Peter Bänninger als Ge­
meinderat und Sozialvorstand tätig. In die­
sem Amt ist er nicht nur mit Schicksalen 
konfrontiert. Er muss mit seinem Team die 

anspruchsvolle Aufgabe der sozialen 
Grundversorgung aufgleisen, gesetzes­
konform, human und rasch umsetzen. Die 
Sozialbehörde ist auch in eigener Kompe­
tenz für die Finanzen verantwortlich. Da 
mehr als ein Drittel der Gesamtausgaben 
der Gemeinde (2004 gut 4 Mio. Franken) 
in das Ressort soziale Wohlfahrt fliessen, 
ist die Verantwortung auch gegenüber der 
Bevölkerung nicht zu unterschätzen. Auch 
für 2005 rechnet die Gemeinde wieder mit 
ähnlich hohen Ausgaben! Mit Sozialaus­
gaben von 37 Prozent des Nettoaufwandes 
war die Gemeinde bereits 2004 stark be­
lastet. Besondere Sorge bereiten auch in 
Hombrechtikon die jugendlichen Arbeits­
losen zwischen 18 und 25 Jahren. 

Ein Dankeschön-an Claude -Kräuchi 
Gabriela Schwarz, Gemeinderätin 

Claude-Fram;oise Kräuchi-Hauser hat per 31. Juli, mitten in den Sommerfe­
rien, die Leitung der Schul- und Gemeindebibliothek an Verena Korrodi über­
geben. 

Vor elf Jahren begann Claude Kräuchi ihre 
Tätigkeit in der Bibliothek. Bereits vier 
Jahre später übernahm sie die anspruchs­
volle Leitung. Die meisten Besucherinnen 
und Besucher sahen sie nur hinter dem 
Tresen, wo sie geduldig viele Bücher, CDs, 
Spiele entgegen nahm oder zum Ausleihen 
registrierte, die Rücknahmen wieder ein­
sortierte oder mit ihrem grossen Wissen 
die Wünsche und Fragen von Gross und 
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Klein hilfsbereit beantwortete. Ein paar 
freundliche Worte da, ein kleiner Schwatz 
dort, so kannten die meisten von uns Clau­
de Kräuchi. Doch hinter ihrer Tätigkeit 
steckte noch viel mehr. Personalplanung, 
Arbeitseinsatzpläne, Anschaffung und 
Einführung von neuen Medien, Organisa­
tion von Lesungen und Veranstaltungen, 
Fortbildungskurse, Umstellung des gesam­
ten Medienbestandes auf EDV und noch 
vieles mehr. Sie meisterte ihre Aufgabe mit 
grosser Sach- und Fachkompetenz. Die 
Freude an ihrer Tätigkeit konnte man se­
hen. Neue Herausforderungen, wie erst 
kürzlich die Umstellung der Software, 
nahm sie mit ihrem Team an die Hand, und 
wir Benutzer merkten nichts davon, denn 
der Übergang verlief reibungslos. Wäh­
rend all den Jahren pflegte sie den guten 
Geist mit «ihren» Mitarbeiterinnen. Nun 
müssen wir uns von ihr verabschieden, weil 
sie sich neuen Herausforderungen stellt. 

Das wirtschaftliche Umfeld 

Im Bezirk Meilen mit 11 Gemeinden und 
einer durchschnittlichen Gemeindegrösse 
von 8'500 Einwohnern betragen laut Anga­
ben des statistischen Amtes des Kantons 
Zürich die Sozialkosten pro Einwohner 435 
Franken. Im Jahresdurchschnitt beträgt die 
Arbeitslosenquote 3.2 Prozent. In Hom­
brechtikon ist für die Sozialkosten mit 520 
Franken pro Einwohner zu rechnen. Dies 
bei einer Arbeitslosenquote von 3.6 Pro­
zent im Jahresdurchschnitt. 

Hombrechtikon stark belastet 

Wie Sozialvorstand Peter Bänninger er­
klärte, sind die Zahlen beunruhigend. Ge­
mäss Max Baur, Gemeindepräsident, ist die 
Beeinflussung dieser Kosten auf Gemein­
destufe praktisch nicht möglich. «Autonor­
bleiben», meinte Baur «und nicht wieder 1._ 

den Steuerfussausgleich abrutschen»; blei­
ben nicht desto trotz die Bemühungen der 
Behörden. Die latente Gefahr bestehe aber 
trotzdem. Deshalb heisst das Motto: «Ge­
meinsam am gleichen Strick ziehen». 

Es bleibt nur noch ein grosser Dank für all 
ihren Einsatz und für die tolle Leitung über 
viele Jahre auszusprechen: Herzlichen 
Dank! Ihrer Nachfolgerin, Verena Korro­
di, wünschen wir genauso viel Freude und 
Spass an ihrer neuen Aufgabe. 

Gemeindeversamm­
lung in der Kirche 
Die Herbst-Gemeindeversammlung 
vom 28. September findet wie in «alten 
Zeiten» in der reformierten Kirche 
statt. Auf diese Räumlichkeit muss 
ausgewichen werden, da es bei der Ter­
minfestlegung im Gemeindesaal zu 
einer Terminkollision mit dem Ope­
rettenverein gekommen ist. Traktan­
diert sind die Vorberatung Teilrevision 
der Gemeindeordnung, Kreditlimiten 
für jährlich-wiederkehrende Aufwen­
dungen im Sicherheitsdienst, die Kom­
petenzdelegation an die Schulpflege 
zur Veräusserung der Liegenschaft 
des ehemaligen Schulgebäudes in Uet­
zikon und zwei Einbürgerungsgesu­
che. 



Bundesfeier im Dorfzentrum 
Dieses Jahr fand die Feier zum 1. August nicht in einer unserer Aussenwach­
ten, sondern im Zentrum des Dorfes, auf der Wiese neben dem Restaurant Lin­
de statt. Viele Hombrechtikerinnen und Hombrechtiker folgten der Einladung 
des Verkehrsvereins und verbrachten den Abend bei gemütlichem Beisam­
mensein, bei Ghackets und Hörnli für en Föifliiber, Festansprachen und 1. Au­
gust-Feuer. Rita Brandenberger, Präsidentin des Verkehrsvereins, führte 
durch den Abend. Höhepunkt war die musikalische Darbietung des Musikver­
eins Harmonie und die Festansprache von Thomas Etter, Präsident des Hand­
ballclubs Gelb-Schwarz Stäfa. (Fotos: Max Gübeli) 

Dorfleben 
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Dorfleben 

Lesen - Diskutieren 

Annelies,Lüthy, Lesekreis Bibliothek Hombrechtikon 

Für die Zeit vom September 2005 bis April 2006 hat der Lesekreis Hombrech­
tikon Bücher unterschiedlichster Art und verschiedenster Zeitepochen aus­
gewählt. 

Als erstes diskutieren wir «Die gerettete dischen Malers Johannes Vermeer ist fas-
Zunge» von Elias Canetti, dessen hun­
dertster Geburtstag dieses Jahr gefeiert 
wird. Von Thomas Mann lesen wir «Die 
königliche Hoheit», den märchenhaften 
Roman, der sich so viel leichter liest als 
viele seiner anderen Werke. Franz Hohler 
beschreibt in seiner Erzählung «Die Stein­
flut» den Felssturz von Elm (11. Septem­
ber 1881) aus der Sicht eines 7-jährigen 
Mädchens. «Geld und Geist» von Jeremi­
as Gotthelf ist sein reinstes, religiöses Be­
kenntnis. Ein Jahrhundert vor Gotthelfs 
Geburt spielt «Das Mädchen mit dem Per­
lenohrring» von Tracy Chevalier. Griet, die 
Magd im Hause des berühmten niederlän-

Bunt gemischt 

Empfang der «eidgenös­
sischen» Schützen 

Der Verkehrsverein lädt ein 
zu empfangen den Schützenverein 

25 Schützen - Mann und Frau 
schossen in Frauenfeld Punkt genau 

drum Ehre gebührt 
wer am Eidgenössischen besteht 

und nicht mit leeren Händen heimkehrt! 

Bevölkerung und Fahnendelegationen 
sind eingeladen zu Gratulationen 

Samstag, 10. September, 16 Uhr 

Im Zentrum beim Restaurant Arcade 
spielt die Musik zur Festparade 

Festansprache vom Gemeindepräsident 
Fahnengruss und ein Präsent 

Snacks und Getränke vom Verkehrsverein 
kann ein Samstagabend schöner sein? 

VVH, Rita Brandenberger 
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ziniert von seinen Bildern, und das Band 
zwischen Herrn und Magd wird immer en­
ger. Als letztes Buch werden wir «La Pun­
ta» von Yvette Zgraggen besprechen. Der 
Versuch, im Rentenalter von der teuren 
Schweiz ins billige Spanien zu ziehen, ge­
lingt nur der Ehefrau, den Mann zieht es 
zurück an den Genfersee. 

Im Lesekreis ist jedermann herzlich 
willkommen, der Eintritt ist frei. Die 
Liste der Werke mit den Daten der 
Buchbesprechungen liegt in der Schul­
und Gemeindebibliothek Hombrechtikon 
auf. 

Metzgete auf dem 
Bauernhof 

Am Samstag, 17. September, ab 16 Uhr, 
veranstaltet der Sängerverein wiederum 
eine urchige «Summernachts-Metzgete uf 
em Puurehof». Angeboten wird eine 
reichhaltige Speisekarte. Der Service wird 
von den Vereinsmitgliedern in eigener Re­
gie geführt. Lüpfige Musik und spontane 
Gesangseinlagen des Sängervereins wer­
den zur guten Unterhaltung beitragen. 
Dorfbewohnerinnen und -bewohner kön­
nen sich zwischen 16 und 20 Uhr ab 
Gemeindehaus resp. Gemeindesaal mit 
einem Shuttle-Bus zum gemütlichen 
«Schlemmen» auf den Bauernhof im Zopf 
(beim Weiler Schlatt) und anschliessend 
wieder zurückfahren lassen (bis ca. 24 
Uhr). 

Reservieren Sie sich sofort diesen Metz­
gete-Samstag. Wir freuen uns auf fröhliche 
Stunden mit Ihnen! 

Sängerverein Hombrechtikon 

Bibliothek Hombrechtikon 
jeweils von 13.45 - 15.30 Uhr 

30. September 2005 
Die gerettete Zunge 
Elias Canetti 

28. Oktober 2005 
Königliche Hoheit 
Thomas Mann 

25. November 2005 
Die Steinflut 
Franz Hohler 

27. Januar 2006 
Geld und Geist 
Jeremias Gotthelf 

31. März 2006 
Das Mädchen mit dem Perlenohrring 
Tracy Chevalier 

28. April 2006 
La Punta 
Yvette Zgraggen 

Abfuhrwesen 

September 

Gartenabraum 

~I J~L 
HOMBRECHTIKON 

Mittwoch, 7., 14., 21. und 28. September 

Laub und Schnittgut werden nur gebün­
delt oder in offenen Behältern mitge­
nommen. Säcke werden nicht geleert und 
bleiben stehen. 

Papiersammlung 
Samstag, 3. September 
durch Blauring/Jungwacht 

Papier nur gebündelt (keine Papierta­
schen, Plastiksäcke oder Kartonschach­
teln) beim Kehrichtplatz bis spätestens 
08 Uhr des Sammeltages deponieren. 
Kein Karton. Papiernottelefon am Sam­
meltag: 079 256 28 77. 



Geburtstage 

Im September gratulieren wir 

80 7. September 
Alice Treichler-Christen 
Heusserstrasse 19 

8. September 
Karl Bisang 
Beislerstrasse 1 

12. September 
Manfred Gleich 
Grütrain 9 

16. September 
Elisabetha Peyer 
Etzelstrasse 6 

20. September 
Roth Koch-Hiltebrand 
Eichtalstrasse 5 

27. September 
Max Hirlinger 
Obstgartenstrasse 2 

28. September 
Fritz Weber 
Grossacherstrasse 54 

30. September 
Erika Ulmschneider-Engeli 
Talstrasse 25 

85 5. September 
JosefWyss 
Obstgartenstrasse 2 

28. September 
Gertrud Senn-Wili 
Richttannstrasse 8 

92 1. September 
Katharina Sebald 
Etzelstrasse 6 

Bettagskonzert 
Kommen und geniessen ! Am Bettag, 18. 
September, um 19 Uhr, führt der ref. Kir­
chenchor in der reformierten Kirche Wer­
ke von Henry Purcell, Felix Mendelssohn, 
Emil Bertschinger, Jakob Wildermuth, 
Albert Bühler (*1929), C.P.E. Bach und 
Cäsar Franck auf. Unter der Leitung von 
Martin Messmer wird Sie der ref. Kir­
chenchor zusammen mit Harfen-, Kla­
vier- , Orgel- und Kontrabass-Klängen 
verwöhnen. 

Mitwirkende sind: 
Ralph Newnam, Orgel/Klavier;Alexandra 
Horat und Christa Paulina Heer, Harfen; 
Erich Schläpfer, Kontrabass; Susanna Ga­
dola, Sopran. 

Der Eintritt ist frei - Kollekte. 

Neue Sängerinnen und Sänger sind bei uns 
sehr willkommen. Nehmen Sie unverbind­
lich an einer Probe teil (jeweils Mittwoch, 
20.00 bis 21.45 Uhr). Auskunft erteilt ger­
ne die Präsidentin des ref. Kirchenchores, 
Ruth Abegg, Tel. 055 244 15 66. 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen! 

Das Wandern ist des 
«Hombrechtikers» Lust 
Der Verkehrsverein geht am Sonntag, 2. 
Oktober, auf Wanderschaft. Damit der 
Verein nicht alleine wandern muss, lädt er 
alle Familien, Paare, Singels, Rentner, 
Grosseltern und Jugendliche auf eine «Fa­
milienwanderung» ein. Treffpunkt ist um 
11 Uhr bei der kath. Kirche. 

Die Wanderung führt über eine Kinder­
wagen taugliche Route. Je nach Marsch­
tempo und Pausenhalten dauert die Wan­
derung etwa 1 bis 1/2 Stunden und endet 
schliesslich auf der Bochslen. Dort brennt 
bereits ein Feuer und der Verpflegung aus 

Ref Kirchenchor dem Rucksack, dem Grillieren von Würs-

~~ rJ"' f ltern·Kind·Zentrum 
-,~ m Spiel 
tl,e. BaracKe 

Kinderkleider- und 
Spielwaren-Börse 
Am Samstag, 1. Oktober, zwischen 8.30 
und 12.00 Uhr findet die Kinderkleider­
und Spielwaren-Börse des Eltern-Kind­
Zentrums Spielbaracke, Feldbachstrasse 
17, statt. Verkauft werden saisonale Kin­
derkleider in allen Grössen sowie Spiel­
waren und Kinderzubehör wie Autositze 
und Kindervelos. 
Artikel, welche Sie verkaufen möchten, 
können Sie am Freitag,30. September,zwi­
schen 17 und 19 Uhr, in der Spielbaracke 
abgeben. Die Annahmegebühr beträgt 30 
Rappen pro Artikel. Von den verkauften 
Artikeln werden Ihnen 20 % Kommission 
abgezogen, welche für den Betrieb des El­
tern-Kind-Zentrums genutzt werden. Eti­
ketten zum Vorauszeichnen der Ware sind 
ab Montag, 5. September bis Donnerstag, 
29. September, bei Bettina Göldi, Tel. 
055 244 14 75, erhältlich. 

Während des Verkaufs ist auch die Cafe­
teria mit selbst gebackenen Kuchen und 
Zöpfen sowie Kaffee und Tee für Sie ge­
öffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Eltern-Kind-Zentrum Spielbaracke 
www.spielbaracke. eh 

ten und der Geselligkeit steht nichts mehr 
im Wege. Die Rückkehr ist individuell. 

Es ist keine Anmeldung erforderlich. Ge­
wandert wird nur bei guter Witterung. Bei 
unsicheren Verhältnissen erteilt Max Gü­
beli, Tel. 076 340 42 82 Auskunft. Der VVH 
freut sich auf eine rege Teilnahme. 

VVH, Rita Brandenberger 
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Ve ran s ta ltu n g s k a I ende r 

Tag Datum Zeit 

September 
Freitag 2. Sept 12.00 
Samstag 3. Sept 10.00-11.00 

15.00 
19.30 

Sonntag 4. Sept 14.00-17.00 
19.00 

Montag 5. Sept 20.00 
Samstag 10. Sept 9.00 

16.00 
Sonntag 11. Sept 15.30 

Dienstag 13. Sept 20.00 
Mittwoch 14. Sept 14.00-16.00 
Donnerstag 15. Sept 
Samstag 17. Sept 16.00- ..... 
Sonntag 18. Sept 19.00 

Samstag 24. Sept 10.00-17.00 
15.30 

Sonntag 25. Sept 10.00 
ab 11.00 

Mittwoch 28.Sept 14.00-16.00 

Freitag 30.Sept 13.45 - 15.30 

Vorschau 1. Woche Oktober 
Samstag 1.0kt 8.30 - 12.00 

10.00-11.00 
15.00 
19.30 

Sonntag 2.0kt 11.00 

14.00-17.00 
17.00 

Freitag 7.0kt 12.00 
Samstag 8. Okt 9.30 

9.30 
19.30 

Fixe Wochentage im September 
Montag 15.00-17.00 
Mo/Di/Do/Fr 11.00-14.00 
Dienstag 11.45-13.30 
Dienstag 09 .30-11. 00 
Dienstag 14.30-16.30 
Di/Sa 09.00-11.00 
Donnerstag 09.00-11.00 
Donnerstag 13.45-16.45 

Anlass Ort 

Mittagessen für alleinstehende Senioren Cafe Dörfli {Brandenberger) 
VaKi-Turnen; Anmeldung Tel. 055 244 12 64 {N. Seinet) Turnhalle Gmeindmatt 
Führung durch den Sonnengarten Sonnengarten 
«Das Land des Lächelns», Gemeindesaal Blatten 
012erette von Franz Lehar, Premiere 
Weitere Vorstellungsdaten: Gemeindesaal Blatten 
9.9.19.30h, 10.9.19.30h, 11.9.17.00h, 16.9.19.30h, 
17.9.19.30h, 18.9.17.00h,23.9.19.30h,24.9.19.30h, 
25.9.17.00h,28.9.19.30h, 30.9.19.30h, 1.10.19.30h, 
2.10.15.00h, 5.10.19.30h, 7.10.19.30h, 8.10.19.30h, 
9.10.17.00h 
Rabenvögel Dorfmuseum Stricklerhuus 
Serenade der Jugendmusikschule Hombrechtikon, Ref. Kirche Hombrechtikon 
K.Krüttli-Child; K. Weiss; B. Rettich 
Vortrag der Erwachsenenbildungskommission Kath. Pfarreizentrum 
Streunitag in der Tüfi N aturschutzgebeiet Tüfi 
Empfang der Schützen nach dem Eidg. Schiessen Zentrum Breitlen, b. Rest.»Arcade» 
Rezitation und Musik; Bekanntes und Unbekanntes Sonnengarten 
zum 200.Todesjahr von Friedrich Schiller 
Vereinsvorstände-Sitzung; {kath. Vereine/ Org.) Kath. Pfarreizentrum 
Mütter- und Väterberatung S12ielbaracke Feldbachstr. 17 
Seniorenreise ins Appenzellerland GFH 
Summernachtsmetzgete im Schlatt 
Bettagskonzert, Ref. Kirchenchor, Ref. Kirche Hombrechtikon 
Leitun : M. Messmer 
Brunegg-Fest Brunegg 
Konzert; Trio JABELLE spielt Beethoven, Sonnengarten 
Brahms und Bruch; 
Bruneggfest; Gottesdienst und anschl. Su1212enzmittag Brunegg 
Öpfelchilbi in der Chüeweid Chüeweid 
kant. u. eidg. A~stimmungsd~tum versch. Urnenstandorte 
Mütter- und Väterberatung S12ielbaracke Feldbachstr. 17 
Gemeindeversammlung Ref. Kirche Hombrechtikon 
Bücher im Lesekreis; Diskussion: Canetti, Elias; Bibliothek Hombrechtikon 
«Die gerettete Zunge» 

Kinderkleider- und Spielwarenbörse; S12ielbaracke Feldbachstr. 17 
Annahme der Artikel: Fr 30.9.2005 / 17.00-19.00h 
VaKi-Turnen; Anmeldung Tel. 055 244 12 64 {N. Seinet) Turnhalle Gmeindmatt 
Führung durch den Sonnengarten Sonnengarten 
Konzert; «Virtuose Blockflötenmusik mit Orchester»; Sonnengarten 
Glarner Musikkollegium; Solist: M. Steger 
Birdwatch / Internationaler Vogelschutztag Auf der Lutikerhöhe 
Familienwanderung; TreffJ:mnkt Kath. Kirche; 
{nur bei guter Witterung Tel. 076 340 42 82) End12unkt Bochslen mit Grillieren 
Rabenvögel Dorfmuseum Stricklerhuus 
Vokalensemble Respiro: M.Wolter, Ref. Kirche Hombrechtikon 
So12ran; M.Blumer, Orgel; Leitung: W.Nater 
Birdwatch / Internationaler Vogelschutztag Auf der Lutikerhöhe 
Mittagessen für alleinstehende Senioren Cafe Dörfli {Brandenberger) 
Viehschau Park12latz Blatten {Kath. Kirche) 
«Kleinvieh beim grossen Vieh» Park12latz Blatten {Kath. Kirche) 
Eurythmie-Aufführung; Musik und Poesie Sonnengarten 

Krabbelgruppe für Erwachsene mit Babys Eltern-Kind-Zentrum Feldbachstr. 17 
Mittagstisch für Kinder. Kontakt: Tel. 055 244 58 00 Eltern-Kind-Zentrum, Feldbachstr. 17 
Mittagstisch für Kinder. Kontakt: Tel. 079 655 86 83 Restaurant Arcade, Im Zentrum 14 
Senioren-Volkstanz kath. Pfarreisaal 
Cafe-Treff für Erwachsene und Kinder Eltern-Kind-Zentrum Feldbachstr.17 
Brockenstube geöffnet Brockenstube Grüningerstrasse 24 
Cafe-Treff für Erwachsene und Kinder Eltern-Kind-Zentrum Feldbachstr.17 
Chinderhüeti für Kleinkinder Eltern-Kind-Zentrum Feldbachstr.17 

Eine Dienstleistung des Verkehrsvereins Hombrechtikon 
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Veranstalter 

Senioren-Mittagessen 
Jugendturnen TV Hombrechtikon 
Alters- u. Pflegeheim Sonnengarten 
Operettenverein ZO u. Umgebung 

Operettenverein ZO u. Umgebung 

Pro Hombrechtikon 
Jugendmusikschule Hombrechtikon 

Schul12flege Hombrechtikon 
Ornitholog. Verein Hombrechtikon 
Verkehrsverein Hombrechtikon 
Alters- u. Pflegeheim Sonnengarten 

Kirchen ( 
Jugendsekretariat Bez. Meilen · 
GFH Hombrechtikon 
Sängerverein Hombrechtikon 
Kirchenchor ev.-ref. 

Stiftung Brunnegg 
Alters- u. Pflegeheim Sonnengarten 

Stiftung Brunnegg 
Fam.Hess 
Gemeinde Hombrechtikon 
Jugendsekretariat Bez. Meilen 
Gemeinde Hombrechtikon 
Lesekreis Bibliothek 
Hombrechtikon 

Kinderkleider- und S12ielwarenbörse 

Jugendturnen TV Hombrechtikon 
Alters- u. Pflegeheim Sonnernr ' {!__ 

Alters- u. Pflegeheim Sonnenb....._ . 1 

Ornitholog. Verein Hombrechtikon 
Verkehrsverein Hombrechtikon 

Pro Hombrechtikon 
Kirchenpflege ev. -ref. 

Ornitholog. Verein Hombrechtikon 
Senioren-Mittagessen 
Viehbesitzer-Kor12oration 
Ornitholog. Verein Hombrechtikon 
Alters- u. Pflegeheim Sonnengarten 

GFH Hombrechtikon 
GFH Hombrechtikon 
GFH Hombrechtikon 
Pro Senectute 
GFH Hombrechtikon 
GFH Hombrechtikon 
GFH Hombrechtikon 
GFH Hombrechtikon 

www.hombrechtikon.ch 


